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Wachsender Widerstand
Politiker aus Güntersen melden erhebliche.Zweifel an möglicher Windrad-Fläche an

Zweifelim Ort: Für neue Windräder scheint in Güntersen - anders als auf diesem Bild am Höherberg - nicht die Sonne.
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Adelebsen/Gilntersen. In Gün-
tersen formiert sich weiter der
Widerstand gegen neue Windrä-
der. Bei der Dorfrersammlung
hat es bereits ein ablehnendes
Votum gegeben, nun haben Orts-
rats- und Gemeinderatsmitglie-
der nachgeleg. Es geht um ein
mögliches neues Vorranggebiet
für bis zu fünf Windräder bei
Güntersen: Eine Studie hätte die-
ses Gebiet als eines von drei mög-
liche Gebieten im Flecken Ade-
lebsen ermittelt.

Im Gemeinderat verlas Her-
bert fost (CDU) eine von ihm
und allen Ortrsratsmitgliedern
unterzeichnete Erklärung. Darin
wird der Sinn der Vorrangfläche
bei Güntersen in Zwerfel gezo-
gen. Rats- und Ortsratsmitglie-
der hätten die mögliche Fläche
besichtigt, heißt es in der Erklä-
rung. Nach gängiger Praxis müs-
se bei Windrädern ein Mindest-
abstand zu bebauten Wohn-
grundstücken eingehalten wer-
den. Dieser Abstand müsse auch
auf den Dransfelder Weg ange-
wendet werden, der faktisch ein

reines Wohngebiet sei. Bei einem
Abstand von 850 Metern würde
die Vorrangfläche bereits hal-
biert. Bei einem Abstand von
1000 Metern - der bei einer
Windrad-Höhe von 200 Metern
eher anzulegen sei - würde die
Fläche nochmals drastisch klei-
ner. Der Gemeinderat solle, so
die Aufforderung, frühzeitig ab-
wägen, ob eine Diskussion um
die verbleibende Restfläche noch
sinnvoll sei. Der Gtinterser Rats-
herr Uwe Filthuth (SPD) wies da-
rauf hin, dass es bereits vier
Windräder bei Güntersen gibt.

{-i.id*r

Noch größere Windräder noch
näher am Dorf würden die Le-
bensqualität in Güntersen ein-
schränken, so Filthuth.

Bürgermeister Holger Frase
(SPD) wies darauf hin, dass es

zunächst nur um einen Vorent-
wurf zum neuen Flächennut-
zungsplan gehe. Es werde eine
Bürgerbeteiligung geben.

Mit dem möglichen Windräder-
Vorranggebiet bei Güntersen be-
fasst sich der Ortsrat in seiner
Sitzung am Dienstag, ll. März,

um 19 Uhr im Gasthaus Kesten.


